
Ohio in den 1960er Jahren: Jonathan und Bobby sind Freunde seit ihrer Kindheit in Cleveland. 
Nach ihrer Schulzeit zieht Jonathan nach New York. Und es dauert nicht lange, bis Bobby ihm 
folgt. Sie lernen die exzentrische Clare kennen und gründen eine Wohngemeinschaft. Clare fühlt 
sich zu beiden Männern hingezogen. Als sie ein Kind von Bobby erwartet, ziehen die beiden aufs 
Land, während Jonathan, der eigentlich Bobby liebt, seine schwulen Sehnsüchte mit Lovern 
befriedigt. Bald folgt er den beiden und sie wollen eine neue Art von Familie gründen - das Kind 
soll in einer liebevollen Ménage à trois aufwachsen, 20 Jahre nach und 5 Meilen von Woodstock.

Ein langer heißer Sommer, irgendwo in Yorkshire. Die Hitze flirrt, Insekten summen, die Luft ist 
voller Erwartungen. Mona rollt mit ihrem motorlosen Mofa über die staubigen Landstraßen. 
Dort begegnet sie eines Tages Tamsin, die auf ihrem Schimmel ausreitet. So unterschiedlich 
Mona und Tamsin auch sind, so sehr spüren sie eine Seelenverwandschaft. Zusammen sind sie 
stark und glücklich. Sie schwören, einander nie zu verlassen. Doch als die Eine sich darauf 
verlässt, spielt die Andere nur ein gefährliches Spiel. 

Eine Parabel über Verletzbarkeit und Schutz. Ein untrügerischer Blick auf die heutige Gesellschaft.

Im späten 19. Jahrhundert erfindet” die Medizin das Krankheitsbild” Homosexualität. Sie 
ergänzt und ersetzt damit religiöse und moralische Diskurse, die zuvor homosexuelle Akte als 
Laster und Sünde kategorisierten, durch die Annahme, daß bestimmte Menschen durch 
psychische oder physische „Deformationen” verursacht, von Geburt an homosexuell sind und 
geheilt oder weggeschlossen werden müßten. Diese Annahmen bestimmen für über 100 Jahre 
die öffentlichen Diskurse über Homosexualität.

Veranstalter: SchwuBiLe (www.schwubile.de)

„ „Das Frauenbildungshaus Zülpich wird als Frauen- und Lesbenprojekt vorgestellt, an dessen 
Beispiel sich ein Teil der Geschichte der Frauen- und Lesbenbewegung ablesen läßt. Die beiden 
Konzepte werden einander gegenüber gestellt: Wie ergänzen sie sich? Welche Anforderungen 
stellen sie? Helfen sie, Vielfalt leben zu lernen? Welche Antworten geben sie einem „professiona-
lisierten“ feministischen frauen- und lesbenpolitischen Engagement in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten?

Veranstalterin: LiDu - Lesben in Duisburg (www.lidu-lesben-in-duisburg.de)

Unter den Opfern der NS-Diktatur nehmen die Homosexuellen bis heute einen besonderen Platz 
ein. Sie wurden schon vor 1933 verfolgt, auch nach 1945 weiter kriminalisiert, verurteilte 
Männer nicht als Opfer anerkannt. Über ihr Schicksal, ihre Verfolgung und ihren Alltag im 
Nationalsozialismus ist wenig bekannt. Günter Grau hat eine umfassende Sammlung von 
Dokumenten zur Homosexuellenpolitik veröffentlicht. In seinem Vortrag wird er die Grundzüge 
der NS-Politik gegen Homosexuelle vorstellen und die Ziele, Methoden und Tätergruppen 
analysieren. Veranstalter: SchwuBiLe (www.schwubile.de)

Ein lustvoller Streifzug durch den unendlichen Kosmos der wa(h)ren Liebe. Ausdrucksstark und 
kraftvoll, umschreibt und umkreist Charla Drops in ihrem Kabarettprogramm die Liebe, vor 
allem die unerhörte. Charla Drops, ein singender Charly Chaplin, vereint skurrile Liebestänze 
und Chansons im französischen Stil der 40/50er Jahre. Mal poetisch, mal stürmisch, mal 
wunderlich und mal .....aus Liebe. Eine abwechslungsreiche Achterbahnfahrt ohne Halt !

Veranstalterin: LiDu, Lesben in Duisburg, in Kooperation mit derSäule
(www.lidu-lesben-in-duisburg.de)

Marc und seine 
Charly und seiner Schwester Laura, die Sommerferien in ihrem idyllisch gelegenen Haus am 
Mittelmeer. Doch diese verlaufen ganz anders als ursprünglich vorgesehen. Laura will nach 
Portugal, mit Motorrad und Freund dem Familientrott entfliehen. Charlys lebenslustiger Freund 
Martin und Béatrix' fordernder Liebhaber lassen das Liebeskarussell wie verrückt rotieren. Und 
dann taucht auch noch der schwule Klempner Didier auf, zu dem Marc eine ganz eigene 
Verbindung entwickelt. 

attraktive Frau Béatrix verbringen mit ihren Kindern, dem pubertierenden Sohn 

Faszinierend an diesem Buch sind die Beobachtungen von alltäglichen (typisch) schwulen 
Verhaltensweisen , die oft auf Bindungsunfähigkeit und fehlendes Verantwortungsbewußtsein  
hindeuten. Hierzu gehört zum Beipiel die Lust, Heteros „rumzukriegen” ... Der amerikanische 
Psychologe Joe Kort greift Beispiele aus seiner Praxis heraus, die er nicht einer groß angelegten 
psychologischen Betrachtung unterzieht, sondern er erzählt die real existierenden Geschichten 
des schwulen Alltags so, daß hieraus Schlußfolgerungen gezogen werden können.  Sein Buch ist 
verblüffend ehrlich. Veranstalter: Buschnattern e.V. (www.buschnattern.de)

Was wissen wir eigentlich über frauenliebende Frauen während des Nationalsozialismus? 
Bedeutete die antihomosexuelle und frauenfeindliche Politik des nationalsozialistischen 
Regimes, daß Lesben per se Opfer respektive Verfolgte waren? Gab es lesbische Täterinnen? Gab 
es Lesben im Widerstand? Welche Zeugnisse existieren über lesbische Frauen in den 
Konzentrations- und Vernichtungslagern? Ulrike Janz möchte in ihrem Vortrag einen Überblick 
über den bisherigen Forschungsstand geben.

Veranstalter: SchwuBiLe (www.schwubile.de)
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Fr  18. Mo28.“Es wird düster
     in Duisburg”

Katharina Vester:          “Urninge, Invertierte 
und hypertrophierte Freundschaften 

- die Herstellung von Homosexualität durch 
medizinische Diskurse im 19. Jahrhundert”

Dr. Ann Marie Krewer: “Vielfalt leben lernen:
Affidamento und Diversity

im FrauenLesbenprojekt

Dr. Ann Marie Krewer

 “Terror gegen Homosexuelle”Günter Grau:
- Über Ziele und Methoden 

der NS-Politik 1933-1945

Charla Drops
präsentiert:                    “Happy Days”

          (F 2005, 95 Min., dt. Fassung)Meeresfrüchte
Buch & Regie: Olivier Ducastel und Jacques Martineau
Darsteller:   Valeria Bruni-Tedeschi,  Jean-Marc Barre,
Gilbert Melki, Jacques Bonnaffe u.a.

weitere Termine:
7. 11. um 18:30
8. & 9.11. je 20:30

“Schwul und Cool”
Manfred Grafelmann liest aus dem Buch von 
Joe Kort das Kapitel: “Erwachsen werden ...”

 
           & Herzenslust 
           Theater-Event

    Verfolgte, „Maskierte”, Täterinnen Ulrike Janz:
- Handlungsräume lesbischer Frauen

 im Nationalsozialismus

Djäzz / Börsenstr. 11 / Duisburg-City

filmforum / Dellplatz 16 / Duisburg-City                    Eintritt: 5 / 4 €

filmforum / Dellplatz 16 / Duisburg-City                    Eintritt: 5 / 4 €

filmforum / Dellplatz 16 / Duisburg-City                    Eintritt: 5 / 4 €

Raum R09 S05 B08 / Uni Duisburg-Essen, Campus Essen      Eintritt frei

Raum R09 S05 B08 / Uni Duisburg-Essen, Campus Essen      Eintritt frei

Tacheles, Internationales Café für Frauen, Heerstr. 113, Du-Hochfeld

AStA-Keller / Raum LF 030 / Uni DuE, Campus Duisburg       Eintritt frei         Die Säule / Goldstraße 15 / Duisburg-City               Eintritt 11 / 9,50 €

Buschnattern-Café / Karl-Albert-Str. 18 / Duisburg-Beeck      Eintritt frei

Kulturzentrale 
HundertMeister 
                      Dellplatz 16a 
               Duisburg-Zenrum

Die Autorin greift mit ihrem Roman ein bisher weitgehend ausgespartes Thema auf: Gewalt in 
einer lesbischen Beziehung. Ihre Geschichte über Rebekka und Wivi beginnt scheinbar harmlos, 
gar witzig, doch unvermittelt und langsam zugleich bleibt der Leserin das Lachen im Hals 
stecken. Der Roman entwickelt einen Sog, dem man sich nicht zu entziehen vermag. 
Anschließende Diskussion .....

Diese Veranstaltung wird gefördert von RUBIKON Köln und der Zentralbibliothek.
Ausführliche Inhalte der Veranstaltungen unter: www.lidu-lesben-in-duisburg.de

0020
LESUNG

N
o
v.Fr  25. Claudia Rath liest aus ihrem Buch:

                 “Eine geheime Geschichte”

Zentralbibliothek / Düsseldorfer Str. 5-7 / Duisburg-City         Eintritt 5 / 4 €

My Summer Of Love
                                             (GB 2004, 88 Min., dt. Fassung)
Regie: Pawel Pawlikowski,               Darsteller: Emily Blunt, 
Natalie Press, Paddy Considine, Dean Andrews u.a.

Ein Zuhause am Ende der Welt
                                  (USA 2004, 97 Min., dt. Fassung)
Regie: Michael Mayer,   Buch: Michael Cunningham
Darsteller: Colin Farrell, Robin Wright Penn, Dallas Roberts u.a.

weitere Termine:
14. & 15.11. je 20:30

weitere Termine:
17. & 23.11. je 18:00

Bobby und Clare sprechen sich aus
(Foto: Verleih)

Ein Zuhause am Ende der Welt
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Charla Drops               16.11.

Meeresfrüchte

My Summer Of Love
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VORWORT

“EIN BLICK ZU
                ANDEREN UFERN”
“EIN BLICK ZU
                ANDEREN UFERN”

WARM UP

(Foto: Verleih)

Eytan Fox  einer spannungsgeladenen Män-
nerfreundschaft. Er verwebt komplexe Themen zu einer 
packenden, bisweilen überaus humorvollen Geschichte, 
in der die Hauptfiguren bis an die äußersten Grenzen 
ihrer Überzeugungen geführt werden. Fox erkundet, 
welche Rolle die Vergangenheit im Leben junger Israelis 
und Deutscher immer noch spielt und beschreibt eine 
zeitgenössische Reise von Jerusalem nach Berlin.

widmet sich

filmforum / Dellplatz 16 / Duisburg-City                    Eintritt: 5 / 4 €

3018
FILM

N
o
v.So 27. Walk On Water   (Israel 2004, 107 Min., dt. Fassung)

Regie: Eytan Fox,   Darsteller: Lior Ashkenazi, Knut
Berger, Caroline Peters, Hanns Zischler u.a.

weitere Termine:
24. & 28.11. je 20:30

Diesen sensationellen Mix von Kulturveranstaltungen zu den unterschiedlichsten Facetten 
schwul-lesbischer Lebenswelten gibt es nun schon zum 18. Mal in Duisburg und, neu dabei, auch 
in Essen und Mülheim. Dazu haben sich wieder mehrere Duisburger Lesben- und Schwulen-
gruppen zusammengetan. Unter der Koordination von HoKuDu (Homosexuelle Kultur Duisburg 
e.V.) wird das fette Programm organisiert von: Aids-Hilfe Duisburg / Kreis Wesel e.V.,  AkDuLuS, 
Buschnattern, Die Säule, filmforum, Genderterror, HundertMeister, Junge UnSchuLD, LiDu - 

Lesben in Duisburg, SchwuBiLe und Zentralbibliothek. 
Allen VeranstalterInnen, Mitwirkenden und Förderern ein ganz herzliches Dankeschön!



DUISBURG
31. Okt. - 14. Dez.
                   2005

& Essen
& Mülheim

www.hokudu.de
die
  fette
    Cooltur

Ausführliches Programm
+ Fotos + Links + ...

Es ist faszinierend, wie es Carolina 
Brauckmann immer wieder gelingt, 
ihr Publikum musikalisch zu fesseln, 
wie sie und ihr Klavier keine Sekun-
de Langeweile aufkommen lassen, 
weil ihre Studien weiblicher Befind-
lichkeiten immer durchbrochen sind 
von einer gehörigen Portion Selbst-
ironie.

Betroffenheitslyrik ist dieser Frau 
genauso fremd wie musikalisches 
Einerlei. Mal Tango mal, Chopin: 
Carolina Brauckmann weiß die Klangbilder ihrer Musik zu nutzen, um die Wirkung ihrer Texte 
zu verdeutlichen. 

Sie  erzählt in ihren Liedern aus dem besonderen Blickwinkel der Frauenliebe. 

Ein Konzert mit Carolina Brauckmann ist die vergnüglichste Art einer politischen Veranstaltung. 
Denn auch als eine solche könnte dieses Konzert betrachtet werden. 

Veranstalterin: LiDu - Lesben in Duisburg, in Kooperation mit derSäule
(www.lidu-lesben-in-duisburg.de)

Der Fetisch- und BDSM-Bereich bietet ein anschauliches Beispiel für den gesellschaftstheoreti-
schen Hintergrund von Normierung und Diskriminierung von Abnormalem. Diese sexuelle 
Minderheit steht im Gegensatz zu Schwulen und Lesben noch nicht unter dem (scheinbaren) 
Schutz der political correctness. Besonders interessant sind Meinungen aus der konservativen, 
feministischen, linken und der Gothik-Subkultur. Eine Gegenüberstellung mit Gepflogenheiten 
und Ethik in der Fetisch- und BDSM-Szene(n) birgt Überraschungen.

Veranstalter: Genderterror & SchwuBiLe (www.schwubile.de)

Abtanzen zu
Alternative, Wave & Elektro

Getränkepreise radikal günstig.

Jeden 1. Freitag im Monat
Internet: www.genderterror.de

Verletzende Worte bis zu handfester, körperlicher oder sexualisierter Gewalt kommen in 
lesbischen Beziehungen ebenso häufig vor wie in heterosexuellen Partnerschaften. Was wün-
schen sich betroffene Lesben von ihrem sozialen Umfeld? Wie können wir zu einer Enttabuisie-
rung und einer Sensibilisierung für das Thema innerhalb der „Szene“ beitragen? Neben 
aktuellen Beispielen aus der Beratungspraxis und einem Überblick über die Forschung möchte 
der Vortrag zu Diskussion und Auseinandersetzung mit diesen und anderen Fragen anregen.

Veranstalterin: LiDu - Lesben in Duisburg (www.lidu-lesben-in-duisburg.de)

„
genau der Punkt...     Was hier stattfindet, das hat mit uns zu tun.” (Zitat aus dem Hörspiel)

Das Hörspiel begleitet eine sich zufällig findende englische Reisegruppe in Bangkok. Unter-
schiedliche Standpunkte und Lebensumstände der Personen machen deutlich, daß der Zusam-
menprall der westlichen mit der asiatischen Kultur hoch problematisch ist. Ökonomische Interes-
sen und Sex-Tourismus sind die Exponenten einer bedenken- und gnadenlosen Ausbeutung!

Veranstalter: Buschnattern e.V. (www.buschnattern.de)

Es ist so widerwärtig und gemein, und mit Bangkok hat das überhaupt nichts zu tun, das ist doch 

In der „Internationalen statistischen Klassifikation der Krankheiten und verwandter Gesundheits-
probleme” (ICD) der WHO werden unter den „Psychischen und Verhaltensstörungen” auch sexuel-
le Abweichungen gelistet: z.B. „Transsexualismus”, „Transvestitismus unter Beibehaltung beider 
Geschlechterrollen”, Perversionen, Paraphilien. In der öffentlichen Wahrnehmung werden diese 
„Störungen” schnell auf das spezifische Verhalten reduziert und die einschränkenden Begleitkrite-
rien übersehen. Für das Diskriminierungsrisiko und sogar die Entscheidungsfindung in politischen 
Gremien bleibt das nicht ohne Folgen. Veranstalter: SchwuBiLe (www.schwubile.de)
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Carolina Brauckmann
 mit ihrem Programm “Lesben à la carte”

 (Ulm):Manuela Münchow
                            BDSM - soziale Reaktionen 
                          und Bild in der Gesellschaft

Genderterror

        „Ich dachte ich wäre Almut Dietrich:
 die Einzige, der so etwas passiert ...”

- Gewalt in lesbischen Partnerschaften

“Made in Bangkok”               (89 Min.)

     von Oscarpreisträger Anthony Minghella

     „Sexuelle” Persönlich- Manuela Münchow:
keits- und Verhaltensstörungen in der ICD

- Psychopathologie oder kulturhistorische Relikte?

Lutherkirche / Hasenkampstr. 7 / Duisburg-Duissern     Eintritt frei

AZ (Autonomes Zentrum)/ Auerstr. 51 / Mülheim             Eintritt frei

Tacheles, Internationales Café für Frauen, Heerstr. 113, Du-Hochfeld

         Die Säule / Goldstraße 15 / Duisburg-City                   Eintritt 11 / 9 €

AStA-Keller / Raum LF 030 / Uni DuE, Campus Duisburg       Eintritt frei

Buschnattern-Café / Karl-Albert-Str. 18 / Duisburg-Beeck      Eintritt frei

IMPRESSUM “EIN BLICK ZU
                ANDEREN UFERN”
“EIN BLICK ZU
                ANDEREN UFERN”

“Nacht der Solidarität”
                     Leben ist ein Menschenrecht !

Kerzeninstallation
              & Gedenkveranstaltung
                                      zum Welt-Aids-Tag

Veranstalter: Duisburger Aktionsbündnis gegen Aids

Internet:        www.aids-kampagne.de

und                www.aidshilfe-duisburg-kreis-wesel.de

Almut Dietrich
6.12.

AZ (Autonomes Zentrum)

Auerstr. 51  / Mülheim-City /  Eintritt 1,50 €Treff vor der Galeria Duisburg / Königstraße / Duisburg-City

0017
Zum Welt-Aids-Tag

N
o
v.Mi  30. Candle-Light-Walk

                         & Gedenkveranstaltung

In einem Schweigemarsch Freunde und Bekannte über den Weihnachts-
markt, um auf die in Duisburg an AIDS Verstorbenen aufmerksam zu machen. 

Mit Kerzen und Transparenten geht es von der Galeria die Königstraße hinunter 
bis zum Lifesaver-Brunnen und wieder zurück. Jede(r) Interessierte ist herzlich 
dazu eingeladen, sich solidarisch zu zeigen und mitzumachen.

Den Abschluß bildet ab ca. 18:00 Uhr eine Stunde der Besinnung und des 
Gedenkens. (Den Ort bitte der Tagespresse oder dem Internet entnehmen.)

schreiten 

Veranstalter: Aids-Hilfe Du /KW  (www.aidshilfe-duisburg-kreis-wesel.de)

Dr. Ann Marie Krewer (Köln):      „Vielfalt leben lernen: 
                   Affidamento und Diversity im FrauenLesbenprojekt”

Halloween-Party  -  „Es wird düster in Duisburg”

„Meeresfrüchte”                       (F 2005, 95 Min., dt. Fassung)
 weitere Termine: 7.11. um 18:30 sowie 8.11. & 9.11. jeweils 20:30

"Schwul und Cool”  - Manfred Grafelmann liest 
                                                           aus dem Buch von Joe Kort

„Ein Zuhause am Ende der Welt”    (USA 2004, 97 Min., dt.F.)
 weitere Termine: 14.11. & 15.11. jeweils 20:30

„Urninge, Invertierte und hypertrophierte Freundschaften    - die 
Herstellung von Homosexualität durch mediz. Diskurse im 19. Jh.”

Charla Drops präsentiert: „Happy Days”

„WarmUp” - Das schwul-lesbische Tanzerlebnis 
                                              mit Herzenslust-Theater-Event

„My Summer Of Love”            (GB 2004, 88 Min., dt. Fassung)
 weitere Termine: 17.11. & 23.11. jeweils 18:00

Günter Grau:                      „Terror gegen Homosexuelle” 
- zu den Zielen der nationalsozialistischen Homosexuellenpolitik

Claudia Rath:  „geheime Geschichte”

„Walk On Water”               (Israel 2004, 107 Min., dt. Fassung)
 weitere Termine: 24.11. & 28.11. jeweils 20:30

Ulrike Janz:   „Verfolgte, ‘Maskierte’, Täterinnen 
     - Handlungsräume lesbischer Frauen im Nationalsozialismus”

Candle-Light-Walk & anschließend “Stunde der Besinnung”
Zum Gedenken an die an den Folgen von HIV und AIDS Verstorbenen

Manuela Münchow:

„Nacht der Solidarität”   - Leben ist ein Menschenrecht !
Gedenkveranstaltung des Duisburger Aktionsbündnis gegen Aids

Manuela Münchow ( Ulm ): 
           „BDSM - soziale Reaktionen und Bild in der Gesellschaft”

Genderterror:  - Die Queer-Party im AZ Mülheim

Almut Dietrich (Köln):  “Ich dachte, ich wäre die Einzige,
der so etwas passiert...” - Gewalt in lesbischen Partnerschaften

„Made in Bangkok” 
                    Hörspiel von Oscarpreisträger Anthony Minghella

Carolina Brauckmann 
                           mit ihrem Programm: „Lesben à la carte”
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      Duisburg / MH / E
  31.10. bis 14.12.2005

Ein Blick zu
anderen 
Ufern

www.hokudu.de
Ausführliches Programm
          + Fotos + Links + ...

Homosexuelle Kultur Duisburg e.V.
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filmforum / Dellplatz 16 / Duisburg-City

Buschnattern-Café / Karl-Albert-Str. 18 / Duisburg-Beeck

Buschnattern-Café / Karl-Albert-Str. 18 / Duisburg-Beeck

Tacheles - Café für Frauen / Heerstr. 113 / Duisburg-Hochfeld

Tacheles - Café für Frauen / Heerstr. 113 / Duisburg-Hochfeld

Djäzz / Börsenstr. 11 / Duisburg-City

filmforum / Dellplatz 16 / Duisburg-City

Kulturzentrale HundertMeister / Dellplatz 16a / Duisburg-City

Kleinkunstbühne “Die Säule” / Goldstr. 15 / Duisburg-City

Kleinkunstbühne “Die Säule” / Goldstr. 15 / Duisburg-City

Raum R09 S05 B08 / Uni Duisburg-Essen / Campus Essen

AStA-Keller / Uni Duisburg-Essen / Campus Duisburg

AStA-Keller / Uni Duisburg-Essen / Campus Duisburg

Raum R09 S05 B08 / Uni Duisburg/Essen / Campus Essen

filmforum / Dellplatz 16 / Duisburg-City

Zentralbibliothek / Düsseldorfer Str. 5-7 / Duisburg-City

filmforum / Dellplatz 16 / Duisburg-City

AZ (Autonomes Zentrum) / Auerstr. 51 / Mülheim-City

AZ (Autonomes Zentrum) / Auerstr. 51 / Mülheim-City

Lutherkirche / Hasenkampstr. 7 / Duisburg-Duissern

Treff: Galeria Duisburg / Königstr. / Duisburg-City

                                              „Sexuelle” Persönlichkeits- und Verhaltens-
störungen in der ICD - Psychopathologie oder kulturhistorische Relikte?

HERAUSGEBER
POSTFACH

TELEFON
E-MAIL

HOMEPAGE
REDAKTION

GESTALTUNG  &  V.i.S.d.P.
DRUCK

AUFLAGE
Irrtümer und Programmänderungen vorbehalten!

HoKuDu - Homosexuelle Kultur Duisburg e.V.
100709, 47007 Duisburg           
0203 / 666633 (AIDS-Hilfe)
info@hokudu.de                    
www.hokudu.de
Manfred, Marion, Markus, Michael, Wulf
Wulf Thomas / HoKuDu
www.flyermonster.de
5000

MACH´ MIT 
ODER SPENDE!

Bankverbindung:

HoKuDu e.V.
Volksbank Eisenberg
BLZ 830 944 94
Kto-Nr 3043410

Spendenquittung
auf Anfrage
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